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Das Lehrlingsweſen
Halle 22 März

Der Oſtertermin iſt derjenige an welchem die Einſtellung
von Lehrlingen im Handel und Gewerbe im Handwerk und in
der Jnduſtrie im größten Umfange zu erfolgen pflegt denn was
unter den verſchiedenſten Namen ſich einem eigenen Lebensberufe
uwendet der ſpäterhin Beſchäftigung und Brod gewähren ſollind Lehrlinge nur Lehrlinge Das Lehrlingsweſen bietet heute

zu manchen Ausſtellungen Anlaß in deren Jnhalt ſich der Geiſt
der Zeit recht oft in lebhaften freilich nicht immer klaren Farben
wiederſpiegelt Es wird heute ſo ſehr darüber geklagt daß bei den
jungen Leuten Wiſſen Können und Wollen nicht immer im rich
tigen Einklang zu einander ſtehen Die Fälle in welchen dasWiſen und Können groß ſind das Wollen die bereits errungenen

Kenntniſſe fleißig anszunützen nicht minder ſind dünn geſät viel
häufiger ſind die Feſtſtellungen daß bei ſchwachem Wiſſen und
Können auch das Wollen ſich auf recht niedriger Stufe hält ja
man kann ſogar ſagen daß mit dem Wiſſen und Können auch das
Wollen abnimmt während doch das Umgekehrte der Fall ſein
müßte Es iſt leider keine oberflächliche Bemerkung ſondern eine
recht begründete Thatſache daß die jungen Leute nicht nur ihre
eigenen Kenntniſſe recht oft überſchätzen ſondern auch das
was ſie lernen müſſen ſeinem Umfange und Werthe nach unter
ſchätzen Jeder Lehrherr wird in dieſer Beziehung ſeine Erfahrungen
gemacht haben und wiſſen daß es ſchon ein gutes Stück Arbeitmitunter koſtet bis dem Lehrling nachgewieſen ſt daß er von dem

was er für das Leben wiſſen muß eigentlich faſt nichts kennt
und daß es ein blutſaures Stück Arbeit iſt ihm begreiflich zu
machen daß nicht nach ſeinen Anſchauungen und nach ſeinem Auf
faſſungsvermögen die Welt ſich geſtaltet foundern nach anderen
feſtbegründeten und langentwickelten Grundſätzen deuen Jeder ſichbeugen muß der echritch ſein d verdienen will Der alte
kernige Grundſatz daß man von der Pike anfangen muß wenn

etwas Tüchtiges ſpäter geleiſtet werden ſoll will heute Vielen nicht
mehr recht einleuchten Jedwedes Metier ſoll eine Art von vor
nehmem Anſtrich haben um dieſen ſo vielfach falſch angewendeten
Ausdruck zu gebrauchen in das von Eltern und Kindern ſich
phantaſtiſch dargeſtellte Zukunftebild wollen oft harte Hände und
rinnende Schweißtropfen wenig hineinpaſſen Das iſt das
Unglück Die jungen Leute beginnen ſo vielfach ihre Lehrzeit
unter dem Eindruck von ganz falſchen Lebensvorſtellungen die
ſie leider auch im elterlichen Hauſe in ſich aufnehmen unter
dem Durſte nach allerlei Zerſtrennugen und Verguügungen in
dem Wahue daß die goldene Freiheit uach Schluß der Schul
periode ganz extra für ſie erfunden ſei Wir vermiſſen heute
ſchon bei ſo manchem Erwachſenen ein volles Verſtändniß für den
Ernſt des Lebens eine von ſittlichem Ernſt getragene Lebens
anſchaunng daß man ſich gar nicht darüber zu wundern braucht
wenn ſie bei jungen Lenten noch viel weniger vorhanden iſt Statt
in vollſter Klarheit darüber zu ſein daß man heute ſehr viel wiſſen
und ſehr Gutes leiſten mußz wenn man vorwärts kommen will
herrſcht die Anſchauung daß es genüge dieſes und jenes zu wiſſen
daß man das Andere ſchon noch uebenbei lernen werde da man

Geheime Schnld
Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Er hatte bei dem ſo ſchnell erloſchenen Lichte des Zünd

hölzchens das Geſicht des Kindes nicht genau zu unterſcheiden
vermocht alle Umſtände ſprachen jedoch dafür daß die kleine
Leiche diejenige ſeines Knaben ſei Seine Gedanken irrten
wild umher Was war mit dem Kinde geſchehen hatte
Ada es umgebracht oder ihr Geliebter und wer hatte
es eingeſcharrt

Welchen Vortheil aber konnte dieſe Unthat den Beiden
gebracht haben

Faſt gewaltſam entriß ſich Brunner endlich ſeinen
Grübeleien denn es fiel ihm ein daß ſeine Lage wenn zu
fällig ein Sicherheitswachmann ihn hier träfe eine äußerſt
bedenkliche ſei

Armer kleiner Bub flüſterte der Agent den Deckel
wieder auf die Schachtel ſtülpend Du haſt ſchnell fort
ßer ans dieſer Welt na viel haſt Du nicht ver

oren
Aber was ſoll ich jetzt mit Dir thun das Ver

nünftigſte wäre wohl wenn ich Dich wieder einſcharrte und
da ließe wo Du jetzt biſt denn das ſind Sachen mit
denen man ſich leicht die löbliche Obrigkeit anf den Hals
ziehen kann und mit der habe ich aus guten Gründen nicht
gern zu thun

Doch nein erſtens bin ich neugierig zu wiſſen was
mit meinem Kinde geſchehen und daun muß ich die Leiche
ſelbſt beſitzen will ich mit Erfolg einen Druck anf Hell
dorf ausüben der es wahrlich nicht verdient hat daß ich
ihn ſchone denn er hat ſich knauſerig gegen mich benommen

Nach dieſem Selbſtgeſpräche griff Brunner haſtig zu
ſetzte die Schachtel bei Seite und ſchaufelte mit den Steinen
die aufgehäufte Erde in die Grube
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doch nun einmal ein halbes Gente ſei und daß vor allen Dingen
unter der Arbeit der Lehrzeit das allgemeine Vergnügtſein und die
goldene Freiheit nicht fehlen dürfen Erprobte und bewährte Ge
werbegehilfen ſchütteln hente oft genng den Kopf wenn ſie der
hoffnungsvollen Lehrjugend Anweiſung ertheilen ſollen Das Facit
der Beurtheilung iſt im Allgemeinen das Früher wußte vielleicht
Mancher nicht viel aber er lernte etwas und konnte etwas heute
wollen ſie alle viel wiſſen aber mit dem Können ſieht s traurig
aus Und wenn man heute die langen Kolonnen der Arbeitsloſen
in den Großſtädten aufmerkſam mnuſtert in welchen Angebörige
aller Brauchen von Handel Gewerbe Jnduſtrie Handwerk Kunſt
und Wiſſenſchaft einander begegnen ſind s denn wirklich immer
blos die ſchlechten Zeiten immer wirklich die Stockung des Ab
ſatzes die ſo viele Tauſende auf die Straße wirft Da ſind auch
genug und übergenng welche ihren Beruf verfehlten ſehr zuver
ſichtlich ins ſelbſtſtändige Leben hineinſtolzierten über Warnungen
von Lehrherren und älteren Kollegen ſpöttelten um am Ende zu
erkennen daß ſie nicht mehr weiter konnten den an ſie geſtellten
Anſprüchen zu genügen außer Stande waren und nun an der
großen Heerſtraße liegen bleiben Mit großen Worten Witzen und
Scherzen wird keine ernſte Thätigkeit geleiſtet das Können allein
machts das auf dem Wiſſen bernht und das von dem Wollen
begleitet iſt Heute tanzt Niemand mehr durch s Leben ſondern
er arbeitet ſich durch Junge Lente die einmal etwas ſein wollen
dürfen nicht auf die Fürſorge der Eitern elterlichen Beſitz oder
allerlei Glücksumſtände ſpeknliren Unſere Zeit iſt in ſozialer Be
ziehung ſehr heftig bewegt Niemand mag die Zwiſchenfälle voraus
ſagen welche die Zukunft noch bringen kann Der ſteht
nicht für alle Zukunft ſicher der auf zufällig erhaltenen
Beſitz pocht ſondern der der etwas leiſtet Und dazu gehört
treues nnermüdliches Lernen daraus entſpringen Wiſſen Wollen
und Können

Daß Lehrjahre keine Herrenjahre ſind und nur der befehlen
kann der gründlich gehorchen gelernt hat ſollte den Lehrlingen
unſerer Tage mit allem Ernſt und allem Nachdruck eingeprägtwerden e dieſen Jahren bilden ſich die Anfänge zu Manchem

was nus ſpäterhin ſchmerzlich überraſcht in dieſen Jahren können
auch die guten Eigenſchaften gefeſtigt werden ohne die kein recht
ſchaffener Mann ſich der Achtung ſeiner Mitbürger zu erfreuen hat
Das Befehlen iſt heute eine ſchwere Sache und es kann recht unr
geübt werden wenn der welcher befiehlt ans eigener praktiſcher
Erfahrung die einſchlägigen Verhältniſſe keunt Aus ſolcher Un
kenutniß ans einer unrichtigen Auffaſſung der Dinge entſtehen
Schwierigkeiten die leicht herbeigernfen ſehr ſchwer aber wieder
entfernt werden Strenge Zucht iſt unſerer Zeit beſonders heilſam
wir haben ja genng und übergenug Beweiſe von einer Zügelloſig
keit die auch in Kreiſen in Rohheit ansariet von welchen man
Anderes erwarten ſollte Die ſtraffe Zucht thut Allen gut die
lernen ganz gleichgiltig welcher Herkunft denn Niemand kennt
ſeine Zukunft und Jeder kann in dieſer durch ein unrichtiges Ver
halten ſich ſelbſt ſchweres Mißgeſchick bereiten Es ſind allgemeine
Geſichtspunkte die im Vorſtehenden dargeſtellt wurden aber Ge
ſichtspunkte die dem ganzen Thun und Treiben nnuſerer Zeit ent
ſpringen und gebieteriſch Berückſichtigung fordern wenn wir nicht
weiter und weiter abwärts auf einer ſchiefen Ebene kommen ſollen
die heute ſchon betreten iſt Jn den jungen Lenten die lernen
ſollen liegt unſeres Voterlandes und unſerer Nation Zukunft dar

ne

Als er dann die Erde feſtgetreten hatte ſchlich er ſich
vorſichtig umſchauend davon erreichte die Wienſtraße
ein Stück entfernt von der Villa des Malers nnd eine
halbe Stunde ſpäter denn er war ſcharf zugeſchritten

befand er ſich bereits mit ſeiner Bürde vor dem
verſchloſſenen Thore des wüſten Hauſes welches er be
wohnte

Robert Helldorf Dein Schickſal ruht in meiner Hand
murmelte er während ein triumphirendes Lächeln ſeinen
Mund verzog

Nach einer Weile öffnete der verſchlafene Hausmeiſter
die Thür und Wilhelm fragte ihn ob ſeine Schweſter in
der Zwiſchenzeit gekommen ſei Als dieſer die Frage ver
neinte brummte er ärgerlich vor ſich hin

Da habe ich die große Schachtel mit dem Putzkram
nun erſt hierher geſchleppt um ſie morgen wieder fort zu
tragen denn ſchwerlich wird Ada noch einmal herkommen

Wenn der Hausmeiſter ſich überhaupt gewundert daß
der Herr Agent um Mitternacht eine große Schachtel
heinibrachte ſo mußte dieſe Antwort alle Bedenken zer
ſtreuen

Nachdem er die Thür ſeines Zimmers ſorglich hinter
ſich verriegelt und eine Talgkerze angezündet öffnete Wilhelm
haſtig die Schachtel und betrachtete das Kind

Jſt denn das mein Sohn fragte er ſich verwundert
und ſchüttelte mehrmals den Kopf Dann ſuchte er ſich
darüber Gewißheit zu verſchaffen ob der Körper des Kindes
Spuren äußerer Gewaltthat zeige doch an dem war
nichts zu bemerken

Die zuſammengeballten Händchen des Knaben denteten
eher darauf hin daß der Kleine einem Krampfanfall er
legen ſei Dies wäre in dem Alter des Kindes eben nichts
Ungewöhnliches geweſen

Schon neigte ſich der Agent dem Glauben zu daß der
todte Knabe doch ſein Sohn ſei und eines natürlichen Todes

nach müſſen ſie erzogen werden darnach vor Allem auch ſich ſelbſt
richten Wir brauchen ganze Männer die ihren Poſten ausfüllen
nicht ſolche welche der Sturm des Lebens aus der Faſſung bringt
Und ſeinen Platz ansfütlen kann nunr wer etwas weiß und kann
und will

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 März Hofnachrichten Heute Vor
mittag unternahm das Kaiſerpaar zunächſt eine gemeinſam
Spazierfahrt Von derſelben zurückgekehrt arbeitete der Kaiſer
mit dem Chef des Militärkabinets und nahm darauf einige mili
täriſche Meldungen entgegen Sodann begab ſich der Monarch
zum kommandirenden General des Gardekorps Freiherrn von
Meerſcheidt Hülleſſem um denſelben zu ſeinem 50 jährigen
Dienſtjubiläum zu beglückwünſchen Umgeben von ſämmtlichen
Generälen und Kommandenren des Gardekorps ſprach er dem in
Krieg und Frieden treu bewährten General der für König und
Vaterland für Preußens Größe und Deutſchlands Einigkeit rühm
lichſt mitgewirkt und mitgekämpft habe die innigſten Glückwünſche
in ſeinem und in des Gardekorps Namen aus

Zwiſchen den Kabinetten von Wien Berliu
London und Rom ſoll nach einem Berliner Blatte ein leb
hafter Meinungsanstanſch ſtattfinden wegen einer am 27 April
in Florenz abzuhaltenden Zuſammenkunft der betr Miniſter

Eine Beſtätigung dieſer Nachricht bleibt abzuwarten
Se Eminenz der Kardinal Dr Kopp Fürſt

biſchof von Breslan iſt heute Nachmittag in Berlin eingetroffen
und hat im Hotel Royal Wohnung genommen Derſelbe wird in
den allernächſten Tagen vom Kaiſer in beſonderer Audienz im
Berliner königlichen Schloſſe einpfangen werden

Der Abſchied iſt bewilligt worden dem General
lientenant v Schulz und den Generalmajors Kleinhans

Nitzſchmann v Verſen Harnickell v Heydwolff und
Bothe I An Schulz Stelle Präſes des JngenieurKomités
tritt Generalmaijor Paulns Die neuen Brigadekommandeure
ſind noch nicht ernannt

Die Nationalzeitung beſpricht den Ernſt der
Lage und die Verantwortlichkeit der Regierung und
der Parteien für einen etwaigen Konflikt über die
Militärvorlage Bennigſen werde ſeinen in der Kommiſſion
abgelehnten Antrag im Plenum nicht wiederholen Die Regierung
und die Parteien wüßten ja für welche Bewilligungen ſie auf die
Nationalliberalen zählen könnten Jhre Aufgabe ſei es uun eine
andere Grundlage für eine Verſtändigung zu ſuchen Eine in der
Minderheit befindliche Partei wie die Nationalliberalen ſei dazu
nicht weiter verpflichtet Sie würden aber jeden von anderer Seite
kommenden Vorſchlag unterſtützen der die unbedingt nothwendige
Heeresverſtärkung wirklich ſichert und dabei ein Uebermaß der Be
laſtung ausſchließt Sie hätten dabei zu verhüten daß der Haupt
zweck die Sicherſtellung Deutſchlands nicht durch einen Streit um
politiſche Schlagworte in den Hintergrund gedrängt würde Komme
es zur Auflöſung ſo werden die Nationalliberalen dort zu finden
ſein wo ſie in allen politiſchen Kämpfen des letzten Vierteljahr
hunderts geſtanden hätten da wo man die Feſtigung des National

geſtorben wäre und daß eben dieſer plötzliche Tod Ada ver
hindert hätte das einträgliche Geſchäft mit dem Kinde zu
machen als er das ſeltſame Amnlet gewahrte welches
man dem Todten um das weiße Hälschen geknüpft

Was iſt das fragte er überraſcht und bemühte ſich
mit ſeinen plumpen Fingern die Schnur zu löſen um das
Schmuckſtück genauer zu betrachten

Dabei ſchob er das Röckchen des Kindes fort und ge
wahrte an deſſen Hinterkopfe einige goldig glänzende Löckchen

Nun war Wilhelm feſt davon überzeugt daß der todte
Knabe ein fremdes Kind ſei und da er den Zuſammenhang
ganz und gar nicht begreifen konnte nahm er ſich vor am
nächſten Morgen die Leiche in die Villa Helldorf zu tragen
und Ada geradezu des Mordes zu beſchuldigen Jn der
Angſt daß alles entdeckt ſei würde ſie ſich gewiß verrathen
und ihm Material zu einer an dem Maler zu verübenden
Erpreſſung liefern

Daß Helldorf ſeinen eigenen Sohn in der Nacht ver
ſcharrt um ſpäter das Erbe nicht zu verlieren konnte der
Agent um ſo weniger vermuthen als er durchaus keine
Kenntniß von dem Kodizill des Teſtamentes hatte und nur
deſſen Jnhalt kannte der für Helldorf ſo äußerſt günſtig
war Anch über Leontine hatte Ada nicht die Wahrheit ge
ſprochen

Für jeden Fall aber wollte Brunner ſich des Amulets
bemächtigen denn dies zeugte wieder diejenigen welche das
Kind hatten eingraben laſſen Daraus ließ ſich Kapital
ſchlagen ſelbſt wenn der todte Körper von der Polizei in
Beſchlag genommen wurde

Doch die Schnur war feſt verknüpft ſo daß er ſie nicht
zu löſen vermochte auch widerſtand ſie dem Verſuche ſie zu
zerreißen

Ungeduldig geworden zog er ſein ſcharfes Taſchenmeſſer
hervor und ſchnitt die Schnur durch Da er aber nicht
eben ſehr vorſichtig dabei zu Werke ging ſo hatte die Spitze
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ſtaates die Sicherheit Deutſchlands verfechten wird Der Artikel
ſpiegelt wahrſcheinlich das Reſultat der letzten Beſprechung des
nationalliberalen Centralkomitees wieder

Eine Betrachtung der Germania über die
Militärfrage wird viel bemerkt insbeſondere der Schlußſatz
worin es heißt Jetzt fallen zu wollen wo die Reichspolitik in
eine Sackgaſſe geführt iſt und das nächſtliegende Mittel der
Rettung darans die Reichstagsauflöſung geradezu unabſehbare
Konſequenzen haben kann wie Bennigſen mit Recht ſo ernſt aus
führte das würde dem Kanzler nicht geſtattet ſein und wir
glauben daher er denkt auch nicht daran Er muß ohne Reichs
tagsauflöſung einen Weg ans der Sackgaſſe heransfinden und es
giebt deren ſogar noch mehrere

Ein Erlaß über diellebungen des Beurlanbten
ſtandes im Etatsjahr 1893 94 der jetzt publizirt worden iſt
bringt nur die eingehenden Beſtimmungen über Uebungen der
Landwehr Reſerve und Volksſchullehrer während über ſolche der
Erſatzreſerve nichts geſagt iſt Es läßt ſich daraus erſehen
daß die Militärverwaltung die Schlacht um die neue Militärvor
lage noch nicht für verloren giebt Die Beſtimmungen über die
Uebungen der voraufgeführten Kategorien erfolgen bisher immer
miteinander Das Fehlen der Anordnungen für die Erſatzreſerve
welche mit Jnukrafttreten der neueſten Vorlagen in Wegfall käme
läßt obigen Schluß zu Anch die Beſtimmungen über die Rekrnu
tirung der Armee welche gewöhnlich ſchon im Febrnar erfolgen
ſtehen bis jetzt noch aus

Die Verhandlungen wegen des deutſch
ſpaniſchen Haudelsvertrages nehmen nur laugſamen
Fortgang Der Einfluß der franzöſiſchen Partei in Madrid hat
bis jetzt zu hintertreiben vermocht daß eine annehmbare Baſis
der Verſtändigung gewonnen werde Jmmerhin darf die Ausſicht
beſtehen bleiben daß es mit der Zeit unſerer diplomatiſchen Ver
tretung am ſpaniſchen Hofe gelingen möchte den Sieg auf einem
Felde davon zu tragen auf dem die franzöſiſche Diplomatie mit
aklerhand kleinen Mitteln auch auf die Daner große Erfolge zu
erzielen hoffentlich vergebens erwartet

Auf der amerikaniſchen Geſandtſchaft in
Berlin wird dem Eintreffen eines Kapitäns der Armee der
Vereinigten Staaten Mr Rodgers entgegengeſehen der von
ſeiner Regiernng beauftragt iſt eine Anzahl werthvoller Gegen
ſtände in Empfang zu nehmen die Kaiſer Wilhelm aus ſeinem
Privatbeſitz für die Ausſtellung in Chicago herzuleihen ſich
entſchloſſen hat um damit auch ſeiner lebhaften Theilnahme für
das Gelingen der Ansſtellnug und ſeinen Sympathien für die
Vereinigten Staaten Ausdruck zu geben

Zur Reichstags Erſatzwahl inOlpe Meſchede
die den im Centrumslager eutſtandenen Zwiſt zur Entſcheidung
briugt wird veröffentlicht daß die Vorſitzenden der Centrums
fraktionen des Reichstags und des Landtags erklärt haben daß
Fusangel als Kandidat der Centrumsfraktion nicht anerkannt
werden könne Die Entſcheidung laute daher jetzt Hie Centrnm
hie Fusangel Geſtern hat nun bekanntlich die Wahl unter
äußerſt lebhafter Betheiligung ſtattgefunden Es ſtanden ſich drei
Parteigänger des Centrums einander gegenüber Abgegeben ſind
für Fusangel 12016 für Böſe 3335 Stimmen die übrigen
ſind zerſplittert Redakteur Fusangel iſt ſomit gewählt

Die Berliner Maß Schneider welche ſeit einiger
Zeit in einer Lohnbewegung ſtanden haben geſtern in vier zahl
reich beſuchten Verſammlungen einen Strike von heute ab prokla
mirt und ſie wollen die Arbeit nicht eher aufnehmen als bis ihre
Hauptforderungen darunter ein 25prozentiger Lohnaufſchlag be
willigt ſind Demnächſt werden weitere Verſammlungen ſtattfinden
um die Frauen in die Bewegung zu ziehen und die Sympathie
der übrigen Arbeiter zu gewinnen

St Johaun a d Saar 21 März Der Bergmänns
freund veröffentlicht wiederum über 300 Namen aus dem
Rechtsſchntzverein getretener Mitglieder

Oeſterreich lingarn
Wien 21 März Die Neue Freie Preſſe erfährt von

angeblich unterrichteter Seite über die deutſch ruſſiſchen
Handelsvertrags Verhandlungen daß ſowohl auf
deutſcher als ruſſiſcher Seite das Zuſtandekommen des Vertrages
als ſehr wahrſcheinlich bezeichnet wird Doch ſtehen noch größere
Schwierigkeiten zu bewältigen ſo daß der Vertrag erſt in einigen
Monaten perfekt werden dürfte Deutſchland begehrte Zollerinäßigung
für Chemikalien Eiſen land wirthſchaftliche Maſchinen und Gleich
ftellung des Kohlenzolls über die Weſtgrenze mit dem Zoll zur
See Die Meldung daß die deutſche Regierung die Lombardirung
ruſſiſcher Werthe bei der Reichsbank zugeſtanden habe ſei wenig
glaubwürdig

Jtalien
Rom 21 März Wie hier verlantet wird das Programm

der Romfahrt des deutſchen Kaiſerpaares folgendes ſein
Am 20 April werden der Kaiſer und die Kaiſerin in Florenz

e e

v vvvvvvvvvv vvvv vv vvvvdes Meſſers die feine Haut des Kindes geritzt ein Bluts
tropfen entquoll der kleinen Wunde

Brunner achtete deſſen nicht er zog jetzt die Schnur
vom Halſe des Kindes da lähmte jähes Erſchrecken
ſeinen Arm ſtarr und ſprachlos verblieb er in derſelben
Stellung und blickte auf das Kind deſſen Körper faſt un
merklich zu zucken begann

Es lebt noch rief er endlich und befühlte mit beiden
Händen die Bruſt des Knaben

Obgleich er keinen Herzſchlag bemerkte that er doch mit
roßer Umſicht alles um das Kind zu retten wenn über
aupt noch Leben in demſelben war

Schnell entkleidete er den Knaben rieb die immer noch
ſtarren Glieder desſelben mit einer wollenen Decke bettete
ihn dann in die Polſter des Bettes und erwärmte auf dem
Petroleum Kochapparat eine Taſſe Milch

Dieſe flößte er dem Kleinen tropfenweiſe in den ge
öffneten Mund während er die Frottirungen fortſetzte

Und wirklich der Starrkrampf der die Glieder des
Kindes gelähmt wich allmählich Der kleine Heinrich begann
zu athmen ſein Herz klopfte und der Körper erwärmte ſich
Dann verzog das Kind ſein Geſichtchen und weinte leiſe

Als der Agent ſich nun vollſtändig davon überzeugt daß
das Kind am Leben ſei blieb er nachdenkend am Bette ſitzen

Was war nun zu thun Wollte er ſein Rettungswerk
vollenden ſo war es vor allem nöthig ſich die Hilfe eines
Arztes zu verſchaffen

Um dies thun zu können ohne ſein Geheimniß preiszu
geben beſchloß er einen jungen Arzt der im Hauſe wohnte
und mit welchem er befreundet war ſogleich zu Rathe zu
ziehen und demſelben ganz einfach zu ſagen daß der kleine
Knabe ihm angehöre und von der eigenen Mutter hier hilf
los zurückgelaſſen ſei die ſich wahrſcheinlich ein Leid ange

21 iſt die Ankunft in Rom feſtgeſetzt wo bis zum 26 verweilt
wird Am 27 und 28 wird das Kaiſerpaar einen Ausflug nach
Neapel machen am 29 den Papſt beſuchen und am 30 April die
Rückreiſe antreten

Die Anarchiſten ſcheinen ihr verbrecheriſches Treiben
wieder zu beginnen Geſtern Abend explodirte im Eingange des
Palais Marignoli eine große Petarde wodurch einige
Fenſterſcheiben zerſtört wurden Hente Nacht explodirte in der
Einfahrt zum Palais des Marcheſe Sachetti Oberhof
marſchalls des Papſtes eine große Petarde wodurch viele
Fenſterſcheiben zertrümmert wurden Eine zweite Petarde
ward auf der Treppe eines Hauſes in der Via Quattro Fontane
bevor ſie explodirte entdeckt und beſchlagnahmt

Der Papſt beſchloß die Heilig Sprechung der
Jungfran von Orleans nach den Jubiläumsfeierlichkeiten zu
verkünden Er will damit Frankreich einen Beweis ſeiner Sym
pathie geben

Frankreich
Paris 21 März Man iſt lebhaft geſpannt auf die

Tranuerrede in welcher der Miniſterpräſident Ribot morgen
die Verdienſte Ferry s des heimgegangenen großen Staats
mannes feiern ſoll nachdem er vor acht Jahren am 30 März
1885 demſelben Ferry von der Kammertribüne herab ſein politiſches
Todesurtheil verkündete

Die Geſchworenen haben im Panamaprozeß bezüglich
Blondins Charles Leſſeps und Barkhant die Schuld
frage befaht Den beiden Erſteren wurden mildernde Umſtände
bewilligt Hinſichtlich Fontanes Sansleroys Berals
Fauconneries Gobrons und Prouſts wurde die Schuld
frage verneint

Man will wieder einmal einen Spion erwiſcht haben
Wie der Figaro ſeinen Leſern auftiſcht wurde vor einigen Tagen
in Ronen ein 27 jähriger Deutſcher verhaftet der angeblich
Keillerd oder Keiller heißt und aus Stuttgart ſein ſoll Sein
Verbrechen beſteht darin daß man ihn häufig Promenaden zu
Fuß und zu Pferde in der Umgebung machen und mit Soldaten
ſprechen ſah Der gefährliche Menſch der ſich über ſeine Jdentität
nicht ausweiſen konnte wurde natürlich ſofort hinter Schloß und
Riegel gebracht und ſieht nun der Unterſuchung und der
Blamage der Herren Franzoſen entgegen

Arnerika
New York 21 März Cleveland hat die Ernennung

Theodor Rungon s zum Geſandten in Berlin dem Senat
überſandt Nungon iſt ein hervorragender Advokat im Staate
New Yerſey war zweimal Kanzler jenes Staates und beſitzt ein
gründliches Wiſſen Er iſt 70 Jahre alt promovirte auf der
Yale Univerſität 1842 war im Bürgerkrieg General und kom
mandirte die Nationalgarde von New Yerſey als Generalmajor
bis 1873 Er iſt ein hochgeachteter Charakter gegenwärtig iſt er
Rechtsanwalt

Kleine Chronik
Schleswig 21 März Verſchwunden Der Rentmeiſter

Jvers welcher von der Rendsburger Steuerkaſſe nach Lügum
kloſter verſetzt worden iſt ſpurlos verſchwunden Es ſollen dienſtliche
Unregelmäßigkeiten vorgekommen ſein

Saargemünd 21 März Die 40 jährige Dienſtzeit
eines Unteroffiziers iſt in der deutſchen Armee äußerſt ſelten
Das hier ſtehende königliche bairiſche 5 Chevauxleger Regiment Erz
herzog Albrecht von Oeſterreich beſitzt in dem Regiments Quartier
meiſter dem VizeWachtmeiſter Scheuerer einen ſolchen Unteroffizier
deſſen vierzigſter Jahrestag ſeines Eintritts am 4 d M beſonders
feſtlich gefeiert wurde Von dein Prinz Regenten mit dem Verdienſt
kreuz 1 Klaſſe von dem Regiments Chef Erzherzog Albrecht mit
Glückwünſchen ausgezeichnet vom Offiziers Korps und Kameraden
beſchenkt nahm der Gefeierte in größter Rüſtigkeit an den Feſtlich
keiten Theil

Wien 21 März Unwetter Jn Aunuſſee Steiermark
ſtürmt es nunmehr ſchon über 60 Stunden hintereinander Der
Schnee fällt ununterbrochen in großen Mengen Es ſind bereits
mehrere Schneeſtanblawinen niedergegangen Der Bahnverkehr mußte
eingeſtellt werden

Lemberg 21 März Hungersnoth und Cholera
Hieſige Blätter melden aus Kiew daß in vielen Bezirken Rußlands
neuerdings eine große Hungersnoth herrſche Auch ſoll ſich in Central
Rußland die Cholera in bedrohlicher Weiſe zeigen

Rom 21 März Racheakt eines Mädchens Die bis
herigen Unterſuchungen haben ergeben daß der Leibarzt des Papſtes
Dr Ceccarelli das Opfer der Rache eines jungen Mädchens ge
worden iſt welches vor 5 Jahren zu dem Sohne des Verſtorbenen
intime Beziehungen gehabt Der Vater duldete das Verhältniß nicht
ſendete vielmehr den Sohn als Schiffskapitän nach Auſtralien

Luxemburg 21 März Keſſelexploſion Durch eine
Keſſelexploſion in den Eiſenwerken von Dudelingen wurden 3 Ar
beiter getödtet und 9 ſchwer verwundet

Vor allem galt es das Kind zu retten Was weiter
mit dem Kinde zu geſchehen habe würde die Zuknuft lehren

14 Kapitel
Die Wirthin zum goldenen Lamm

Fran Veronica Hellenbacher die kugelrunde Wirthin
zum goldenen Lamm in Hernals einem Vororte der

Kaiſerſtadt hatte zur Zeit da ihre Leibesfülle noch nicht
ſo bedenkliche Proportionen angenommen die feſche Vroni
geheißen

Sie entſtammte einer ſogenannten Sängerfamilie und
ihre Wiege hatte zu Gmunden im ſchönen Salzkammergute
geſtanden

Die feſche Vroni hatte eine ziemlich bewegte Vergangen
heit gehabt beſonders als ſie des Umherziehens müde in
Wien ſich ſeßhaft gemacht und als Volksſängerin das
Brettl betreten hatte

An Verehrern hatte es ihr nie gemangelt ihr Stolz
aber ging dahin den Ehering zu tragen Dies Gut iſt
im Allgemeinen nicht leicht zu erringen Auch die feſche
Vroni machte dieſe Erfahrung und zuletzt reducirte ſie ihre
hochgeſchraubten Anſprüche auf ein Minimum

Sothaues Minimum aber nannte ſich Pepi Hellenbacher
war ein entfernter Verwandter der Vroni und zugleich
Wirth zum goldenen Lamm in Hernals

Der brave Pepi dick dumm und ehrlich hatte es nie
zu etwas Rechtem in der Welt bringen können und ſein
Gaſthaus war mehr und mehr zur gewöhnlichen Schenke
herabgefunken Das Wunderlichſte dabei aber war daß das
Wirthshaus zum goldenen Lamm ungeachtet deſſen daß ſein
Beſitzer der ehrlichſte Mann der Welt war zuletzt ein
Stelldichein und Zufluchtsort für allerlei Strolche für
Hehler und Stehler wurde

Das kam ſo weil das Wirthshaus wie kein anderes
günſtig gelegen war für derlei lichtſcheues Geſindel denn es

ääm ÜüòcmS

ſtand am Ausgange des Vorortes da wo die Hernalſer

23 März Nr 70v hankommen und dort die Königin von England beſuchen Auf den Brüſſel 21 März Von dem großen Juwelen
diebſtahl Die Gazette meldet daß nach dem bisherigen Er
gebniß der Unterſuchung die verhafteten Anarchiſten Placide und
Nemy Schoupe den großen Juwelendiebſtahl beim Grafen von
Flandern ausgeführt haben Bei der Geliebten Remy Schoupes
wurden zahlreiche von dieſem Diebſtahl herrührende Juwelen gefunden

Paris 21 März Hohes Alter Jn Pavilly SeineJn
férieure ſtarb vorgeſtern eine Frau Dubosc im Alter von 110 Jahren
r Dubosc die am 10 Mai 1782 geboren war hinterläßt eine

achkommenſchaft von mehr als 800 Perſonen Die Verſtorbene hatte
eine unüberwindliche Scheu vor der Eiſenbahn als ſie vor etwa
380 Jahren eine Erbſchaft in Rouen zu veheben hatte begab ſie ſich im
Wagen nach dieſer Stadt und weigerte ſich entſchieden einen Eiſenbahn
zug zu beſteigen

Konſtantinopel 21 März Fünffacher Mord aus
Eiferſucht Der armeniſche Kaufmann und Millionär Hadit
Huſſein tödtete aus Eiferſucht ſeine Frau durch vier Meſſerſtiche
worauf er ſeine Schweſter die auf die Hilferufe der Ermordeten
herbeigeeilt war ſeinen Schwager ferner einen Diener und einen
nachher erſchienenen Polizeiſoldaten tödtete

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 März
Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzungen am Donnerstag den 28 März er und Sonn
d den 25 März er Nachmittags 5 Uhr im Magiſtratsſitzungs
zimmer

Tagesordnung
1 Koſtenbewilligung zur Beſchaffung eines Tenders
2 Nachbewilligung auf Titel V B
8 Vermiethung eines Grundſtücks
4 Koſtenfeſtſtellung für elektriſche Beleuchtung
5 Sämmtliche Haushaltspläne

o Die ſtädtiſche höhere Mädchenſchule welche vor zehn
hen eine öffentliche wurde wobei aus der Privatanſtalt von

Frl Haym in die neue Anſtalt 1 Lehrer 8 Lehrerinnen und 288 Schüle
rinnen übergingen zählte nach ihrem ſoeben veröffentlichten 10 Jahres
bericht am 1 Februar d J 540 Schülerinnen in 19 Klaſſen gegen
494 im Vorjahre Das Lehrerkolleginm beſteht aus 6 akademiſch und
6 ſeminariſch gebildeten Lehrern 6 wiſſenſchaftlichen und 5 techniſchen
Lehrerinnen Jm Laufe des Jahres hat die Anſtalt den wiſſenſchaft
lichen Lehrer Arlt durch den Tod verloren mit dem Schluß des Schul
jahres ſcheidet Frl A Spilling nach langjähriger Wirkſamkeit an
der Anſtalt aus dem Lehrerkollegium aus um in den wohlverdienten
Ruheſtand zu treten Mit warmen Worten der Anerkennung und des

gedenkt der Bericht dieſer beiden Verluſte des Lehrkörpers der
e

Zur Juſt ſchen Nachlah Regulirung In der vorgeſtrigenGläubiger Verſammlung ſprachen ſich ſämmlliche z e ein
ſtimmig dahin aus daß das Vorgehen des Ausſchuſſes hinſichtlich des
Verkaufs des Wintergartens nebſt Hotel die beſte Löſung der An
gelegenheit nicht bloß im Sinne der Gläubiger ſondern gewiß auch der
Juſt ſchen Erben ſei Weiter wurde mitgetheilt daß da die Eröffnung
des von Eduard Juſt bei den amerikaniſchen Gerichten niedergelegten
Teſtaments erſt am 28 April d J erfolgen werde die Ausſchüttung
der Maſſe und Auszahlung der Forderungen der Gläubiger deren
Prüfung der Gläubiger Ausſchuß in Gemeinſchaft mit den Juſt ſchen
Erben vornehmen wird kaum vor Mitte Mai zu erwarten
ſein dürfte Uebrigens iſt von dem Finanz Konſortium an welches
das Unternehmen verkauft iſt Herr Bankier Klauke Firma
Dupuis Klauke beauftragt Forderungen an den Juſt ſchen
Nachlaß aufzukaufen

Concert Das zum Beſten des hieſigen Kirchbauvereins
von der bekannten Concertſängerin Frl Emilie v Cölln hierſelbſt

eplante Concert wird wie man uns mittheilt bald nach Oſtern ſtatt
inden

Statiſtiſches Bezüglich der Krankenbewegung in den
öffentlichen Krankenhäuſern unſerer Stadt während des verfloſſenen
Kalenderjahres liegen uns hinſichtlich der Königlichen Kliniken folgende
ſtatiſtiſche Zahlen vor An verfügbaren Plätzen ſind insgeſammt 616
vorhanden Dieſelben waren belegt mit 6165 Kranken von denen
5456 als geheilt gebeſſert und ungeheilt entlaſſen wurden 318 mit
Tode abgingen und 891 am Schluſſe des Jahres im Beſtande ver
blieben Die durchſchnittliche Zahl der Pflegetage pro Kopf variirt
zwiſchen 20 und 59 Die niedrigſte Ziffer entfällt auf die Königliche
Augen die höchſte naturgemäß auf die pſychiatriſche und Nervenklinik am
Mühlrain Gegen das Vorjahr iſt abermals ein nicht unweſentlicher Zugang
von Neuaufnahmen zu verzeichnen obwohl in verſchiedenen kleineren
Städten der Provinz Kreis und andere Krankenhäuſer errichtet werden Die
Muſteranſtalten welche wir namentlich in unſeren Königlichen Kliniken
beſitzen erfreuen ſich nicht nur innerhalb ſondern auch außerhalb der
Grenzen unſeres Vaterlandes eines ausgezeichneten Rufes und es iſtdaher kein Wunder daß ihnen alljährlich Duſende und Abertauſende

von Leidenden zuſtrömen Wenn nicht Allen die erhoffte Hülfe zu
Theil werden kann ſo liegt dies zumeiſt daran daß die öffentlichen

erſt dann aufgeſucht werden wenn es bereits zu ſpät iſt
mmerhin aber ſind die erzielten Erfolge als außerordentlich günſtige

zu betrachten und in zahlreichen Fällen wurde vollſtändige Heilung des
Leidens erzielt Neben den Königlichen Kliniken nahmen an der
Krankenhewegung Theil die Diakoniſſenanſtalt mit einer bedeutenden
Ziffer die ſtädtiſche Siechenanſtalt und zahlreiche Privatheilanſtalten
bezüglich deren Belegung genaue Angaben nicht gemacht werden können

Hauptſtraße in die Dornbacher Fahrſtraße mündet Um die
ſchlimmen Stammgäſte los zu werden welche ſich bei ihm
eingeniſtet hätte Pepi Hellenbacher ſeine Wirthsſtube ſchließen
oder die einzigen Gäſte welche kamen von der Thür weiſen
müſſen das aber wäre zum Verhungern geweſen

So ergab ſich denn zuletzt der arme Teufel in ſein
Schickſal und begnügte ſich damit durch ſeinen Wandel das
Sprichwort Lügen zu ſtrafen welches behauptet daß ſchlimme
Beiſpiele gute Sitten verderben

Noch einmal ſchien ihm die Sonne des Glückes zu leuchten
und das war als die feſche Vroni ein Conſine zwanzigſten
Grades mit ihrer Schweſter nach Wien kam um ſich
mit einigen anderen Muſikanten in verſchiedenen Lokalen zu
produciren

Schon der Namensvetterſchaft wegen konzertirte die
Sängergeſellſchaft auch im goldenen Lamm und bereits
am zweiten Abende fanden ſich daſelbſt honnettere Leute ein

Allmählich ſpannen ſich die Fäden eines Liebesnetzes um
den Wirth und die feſche Vroni und eines Tages wurden
der dicke Pepi und die Volksſängerin in der Hernalſer
Pfarrkirche getraut

Das war ein Feſt an welchem in des Wortes eigenſter
n alle Bauernfänger und Taſchendiebe die im Vor

id dort ihr Quartier aufgeſchlagen und im goldenenorte da m
Lamm zu r pflegten redlich Theil nahmen

Die Gä

treu blieben und auch deſſen Wittwe als Erſterer das Zeit
liche geſegnet hatte

Fortſetzung folgt

te waren es auch die allein dem goldenen Un
ſchuldslamm wie ſie den dicken Pepi zu nennen pflegten ge

Waſſerſtände Am 22 März Halle unterhalb 2,20
Trotha 2,62 21 März Calbe Oberpegel 1,84 Unter
pegel 1,90 Dresden 0,94 Magdeburg 8,16
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Prü der Handfeuerwaffen Wir erinnern daran daß
mit Schlu ſes Monats die geſetzlich nachgelaſſene Friſt abläuft
innerhalb deren die im Handelsverkehr befindlichen Handfeuerwaffen
mit dem Vorrathsſtempel verſehen werden können Vom 1 April d J
an dürfen dann nur noch Handfeuerwaffen feilgeboten und verkauft
werden welche bei einer ſtaatlichen Prüfungsanſtalt Deutſchlands nach

ft oder rechtzeitig mit Vorrathszeichen verſehen worden ſind Die
gatliche Beſchußprüfung der Waffen iſt aber eine ſo ſtrenge daß die

Waffen bei ihrer jetzigen Herſtellung dieſelbe kaum aushalten
Jm Walhallatheater ſchließt der diesmalige Spielplan mit

ſeinen ſo effektvollen Nummern von denen wir beiſpielsweiſe nur die
in Wahrheit großartigen Leiſtungen der Familie Kremo erwähnen
wollen ſchon mit Ablauf dieſer Woche da die Direktion in Folge
der bekannten Polizei Verordnung vom Jahre 1879 gezwungen iſt ſchon
von Palmſonntag an die ganze Charwoche hindurch die Vor
ſtellungen einzuſtellen Wer alſo die Walhalla vor Oſtern noch ein
mal beſuchen will wird dies ungeſäumt thun müſſen

Wintergarten Am heutigen Mittwoch treten Robert Engel
rdis Leipziger Quartettſänger nach einer Abweſenheit von

fünf Jahren hier auf Der Geſellſchaft geht ein guter Ruf
voraus und ſollen die Leiſtungen der Geſellſchaft in geſanglicher ſowie
humoriſtiſcher Hinſicht ganz vorzügliche ſein Der Direktor der Geſell
ſchaft Herr Engelhardt hatte ſich als derſelbe in den ſiebziger

als beliebter Operettentonor dem Stadttheater angehörte ſowie
ter als Direktor der Leipziger Quartettſänger hier auftrat bei demFelcnfer Publikum großer Beliebtheit zu erfreuen

Die Dame mit dem Revolver auf unſerer Redaktion
Einen ungeladenen Beſuch erhielten wir geſtern Nachmittag in der
ſechſten Stunde Frau Maler Knöchl in Begleitung ihres Gatten
und eines zweiten Herrn erſchien um die angegebene Zeit bei uns um ihrer
erklärlichen Jndignation über den Artikel in der geſtrigen Nummer
unſeres Blattes Ausdruck zu geben Da genannte Dame uns ihren
ſehr ſchätzenswerthen aber gefährlichen Beſuch nicht vorher aviſirt
hatte hatten wir nicht Zeit gehabt vorher beſondere Vorſichtsmaßregeln
zu treffen Trotzdem können wir unſern Leſern die beruhigende Mit
iheilung machen daß der Beſuch glücklich und ohne alle Schießerei ab

laufen iſt Frau Knöchl eine ſtattliche Dame in den dreißigerr hat wie wir geſtern mittheilten einem Streit zwiſchen ihrem
en und zwei Herren dadurch ein Ende zu machen geſucht daß ſie

auf jene beiden Herren einige Revolverkugeln abfeuerte Jhr Ver
r iſt auch in der That vom beſten Erfolge begleitet geweſen
inſofern als eine Fortſetzung des Streites nicht ſtattfand bedauerlich
im Intereſſe der verehrten Dame aber iſt es nur daß ſich derartige
an engliſch amerikaniſche Lynchjuſtiz erinnernde Bräuche bei
uns noch nicht eingebürgert haben Da die beiden Herren
wie bekannt verletzt wurden wird ſich Frau Knöchl fur ihr

miß beliebtes Schießen vor Gericht zu verantworten haben bei welcher
Gelegenheit ſich der klare Sachverhalt herausſtellen wird Für heute
handelt es ſich für uns darum der Behauptung der Frau Knöchl
Raum zu geben daß ihr Gatte der angegriffene Theil geweſen wäre
eine Behauptung die von gegneriſcher Seite auch deren Beſuch
empfingen wir in ſehr e Weiſe widerſprochen wird
z übrigen dürften aber ſelbſt in dieſem Falle die Anſichten der Frau

nöchl über das Recht den Gegner niederzuſchießen ihr eine empfind
liche Rechtsbelehrung eintragen Des Weiteren beſchwerte ſich Frau
Maler Knöchl über die gebrauchten Epitheta rabiat und

Megäre Aus angeborener Galanterie ſtehen wir nicht an
die Handlungsweiſe der geehrten Dame als ſanftmüthig und ſie
ſelbſt als ein Lamm zu bezeichnen ſollten es aber bedauern wenn
wir mit dieſen unſeren Bezeichnungen nicht im Einklang mit der Anſicht
unſerer Leſer ſtehen Schließlich war Frau Maler Knöchl über die
IJndiskretion aufgebracht mit der wir uns daran zu erinnern erlaubten
daß ſie im November v J wegen einer Reitpeitſchen Angelegen
heit die Gerichte beſchäftigte und damals ebenſo ihr Gatte wegen
Mißhandlung eines Hausdieners zu 50 Mk Geldſtrafe verurtheilt
wurde Wir bekennen daß auch in dieſem Falle das Bedauern auf
unſerer Seite iſt aber nicht über unſere Jndiskretion ſondern über
den Umſtand daß ſich eine ſich den gebildeten Ständen
jedenfalls zurechnende Dame ſo weit vergeſſen konnte

Sturz von der Treppe Geſtern Abend ſtürzte in dem Hinter
hauſe des Grundſtück Auguſtaſtraße 7 der Schulknabe Th
beim Spiel über das Gelünder der nach dem Hausflur führenden
Treppe hinab und fiel mit dem Kopfe auf die Hausflur ſodaß er nicht
unerheblich verletzt wurde und die Beſinnung verlor Der ſtark
blutende Knabe wurde bald am Fuße der Treppe aufgefunden und der
Klinik zugeführt woſelbſt ihm das Bewußtſein wieder zurückkehrte
Zum Glück erwieſen ſich die Verletzungen als nicht bedenklich ſodaß er
nach Anlegung von Verbänden der beſtürzten Mutter wieder zurück

gegeben werden konnte uSterbefälle Vom 12 18 März ſtarben in Halle an
Rückenmarks und Gliederlähmung mit Hautwaſſerſucht 1 Schlaganfall
2 Schwäche 1 Herzſchlag 1 Lungenſchwindſucht 5 Nierenleiden 1
Keuchhuſten 3 Altersſchwäche 1 Lungenentzündung 3 Darmgeſchwulſt 1
Krämpfen 2 Krampfanfall nach Diphtherie 1 Lungenkatarrh 1 Ge
hirnblutung 1 Darmkatarrh 3 Lungenentzündung und Lungenödem 1
Diphtherie 8 Herzleiden und Bauchfellentzündung 1 Arterienverkalkung
des Herzens 1 Hirnhautentzündung nach Kopfverletzung 1 Lungen
entzündung nach ſchwerer innerer Verletzung 1 Herzſchwäche 2 Herz
fehler 2 Tuberkul Hirnhautentzündung und Gehirnhöhlenwaſſerſucht 1
Nierenentzündung 1 Nabelbruchſchaden 1 Croup 1 Hirnhautentzündung
1 Bauchfellentzündung und Darmverſchließung 1 Abzehrung 1 in
ſammen 46 Fälle Darunter befinden ſich 7 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbene Ortsfremde

Aus dem Vereinsleben
Verein der Liberalen Die vor acht Tagen verſchobene Ver

ſammlung Gedächtnißfeier für Ludwig Hildenhagen
wird nun beſtimmt morgen Donnerstag Abend 8 Uhr im Saale des

Roſenthal ſtattfinden
e Vortrag Jm Handwerker Meiſter Verein hält Freitag Abend
8 Uhr im Hotel Zur Tulpe Herr Dr Oppenheimer einen
Vortrag Ueber Hypnotismus und ſeine Bedeutung für die mediziniſche
Wiſſenſchaft zu dem auch Gäſte Zutritt haben Der Vortrag ver
ſpricht um ſo intereſſanter zu werden als er durch Experimente erläutert
werden wird

Aus der Umgebung
D Roitzſch 21 März Begnadigung Paſtor Hauſe hier

ſelbſt war wegen Beleidigung des Vereins Germania zu 60 Mk
ſeerrafe verurtheilt Der Kaiſer hat dieſelbe jetzt in Gnaden er
aſſen

Querfurt 21 März Verſchüttet Jn einer Kiesgrube bei
Unterfarnſtedt wurde ein Arbeiter durch niedergehende Kiesmaſſen
verſchüttet und getödtet

Ermsleben 21 März Selbſtmword Der Abdecker Carl
Fröhlich wurde vor einigen Tagen in der erſt kürzlich von ihm über
nommenen Abdeckerei erhängt aufgefunden F war ſeit Monat
Februar er verheirathet Motiv der That iſt unbekannt

Lauchſtädt 21 März Sängerfeſt Das diesjährige
ängerfeſt des Sängerbundes an der Saale findet im

Sommer hierſelbſt ſtatt Der hieſige Bundes Geſangverein hat die
Vorbereitungen und Ausführung des eintägigen Geſangsfeſtes über
nommen Der Bundesvorſtand wird demnächſt zuſammentreten um
das von Herrn Muſikdirektor Schumann hierſelbſt feſtgeſtellte Concert

r endgiltig zu genehmigen und dann den Bundesvereinen zu
zuſtellen

Weißſtenfels 21 März Stenographenbund Die Ver
ammlung des 1 Bezirkes des Mitteldeutſchen Stenographen
dundes Stolze die vorgeſtern hierſelbſt ſtattfand war von den
Vereinen zu Halle a Merſeburg Weißenfels und Zeitz beſchickt

nd mit Einſchluß mehrerer Einzelmitglieder des Bundes von etwa
40 Perſonen beſucht Die einzelnen Vereine erſtatteten Bericht über
ihre Unterrichtsthätigkeit während des Winterhalbjahres es war durch
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ſchnittlich ein erfreuliches Ergebniß zu verzeichnen Zum Ort der
nächſten Bezirksverſammlung wurde Zeitz gewählt

Erxrfurt 21 März Rettung vom Erſtickungstode Aus
der Bodenluke eines Hauſes gewahrte ein Wächter Nachts ſtarken
Rauch emporſteigen Ein herbeigerufener Feuerwehrmann ſtieg ſchleunigſt
hinauf und kam gerade zu rechter Zeit um das in der betreffenden
Kammer feſtſchlafende Dienſtmädchen vom Erſtickungstod zu retten
Es brannten die Kleider des Mädchens auf welche jedenfalls beim
Ausblaſen der Lampe Funken gefallen waren

Standesamtliche Nachrichten
e Standesamt Halle

Aufgeboten
20 März Der Maurer Wilhelm Kirchhoff und Minna Saalmann Brach

ſtedt und Steg 18 Der Klempner Paul Böhme und Hedwig Anhalt
Kuhgaſſe 7 und Gr Berlin 14 Der Former Ernſt Lange und Anna
Becker Martinsgaſſe 16 und Raffinerieſtraße 24 Der Büreau Vorſteher
Konrad Diebinger und Antonie Schneider Giebichenſtein und Reilſtraße 129

Der Schuhmacher a Fiſcher und Luiſe Müller Löbejün und Schillertraße 55 Der Kaufmann Albert Hofmann und Euſabett Schwarz
pzig und Mangsfelderſtraße 54 Der Böttchermeiſter Karl Hädicke und

inna Helbig Meckelſtraße 5 und Unterrißdorf Der Lieutenant der
Reſerve Ludwig Graf von Zieten und Marianne Woller Halle a/S und
Dlonie Der Gärtner Ferdinand Broſowsky und Minna Schlegel Alt
nauendorf und Stumsdorf Der Schloſſer Franz Wuttig und Minna
Hochleiter Büſchdorf und Halle a/S

21 März Der Schauſpieler und Sänger Karl Locher und Bertha Nedo
Gottesackergaſſe 12 und Groitzſch Der Maler Karl Stöbe und Marianne
Wojtaszewski Freudenplan 6 und Wettinerſtraße 20 Der Konditor Otto
Kunitz und Anna Schnurbuß Wettinerſtraße 4 und Thorſtraße 51 Der
Böttcher Karl Eckardt und Pauline Kummer Gr Brauhausgaſſe 2 und
Magdeburgerſtraße 62 Der Maler Karl Jäkel und Franziska SchachtelKl Sandberg 5 und Gr Wallſtraße 2 Der Muſiker aut Sommer und
Frieda Paſchold Halle a/S und Pößneck Der Häusler und Zimmer
mann Guſtav Friedrich und Bertha Eulitz Falkenberg Der Seilermeiſter
Otto Röder und Anna Zanke Halle a/S und Obhaufen Petri

Eheſchließungen
21 März Der Apotheker Dr Hermann Block und Lina Rauch Oldis

leben und Georgſtraße 2 Der Maſchinenformer Hermann Dörner und
Emma Schiecke Kaulenberg 3

u Värz Dem ſtädt Obermaſchttenineiſ
März Dem Obermaſchinenmeiſter Heinrich Richter ein SAdolf Rudolf Heinrich Magdeburgerſtraße 28 d dalltiatehne

Julius Hoffmann eine T Wilhelmine Anna Langeſtraße 30 Dem Buch
druckereibeſitzer Emil Werner eine T Martha Fda Leipzigerſtraße 90
Dem Handarbeiter Auguſt Franke ein S Karl Richard Willy Spitze 33
Dem Büreau Vorſteher Clemens Rißmann ein S Wilheim Walther Alte
romenade 31 Dem Techniker Ernſt Ott ein S Karl Theodor Felix

Streiberſtraße 23 Dem Kutſcher Reinhold Gleichmann eine T Emilie
Friederike Emma Spitze 32 Dem Landrathamtsboten Otto Brode ein
S Wilhelm Otto Leſſingſtraße 6 Dem Poſamentier Rudolf Flath ein
S Arno Alfred Eugen Zwingerſtraße 26 Dem Väckermeiſter Berthold
Böttger eine T Karoline Sophie r 4 Dem rdrich Hohmann ein S Fritz Htto rt Trödel 3 Dem Handarbeiter

uſtav Terpe ein S Ernſt Guſtav Gottesackergaſſe 16
Geſtorben

21 März Des h Emil Kindel S Otto 1 Gr Wallſtraße 18 Wittwe Marie Gutſche geb Pabſt 85 J Sophienſtraße d
Des Reſtaurateur Max Diener S Friedrich 2 Kl Steinſtraße 2 Des
Former Theodor Exner S Kurt 2 Schloſſerſtraße 7 Wittwe Suſanne
üttner geb Ruth 73 Klinik Des Dienſtmann Albert Dönitz TBertha J Berggaſſe 4 Des Briefträger Franz Schneider T Marie

2 J Pfännerhöhe 52 Der Bildhauerlehrling Otto Schwarze 15
Klinik Der Dienſtmann Emil Hammer 47 Klinik Der Gärtner
Hermann Keil 57 Klinik

Vermiſchtes
Die Crinoliue Der Straßb Poſt wird aus Paris ge

ſchrieben Sie kommt ſie kommt ſie iſt ſchon da La erinoline e qu il
nous faut la erinoline Ja wahrhaftig auf den allerneueſten Mode
bildern auf den premières der weltbeherrſchenden Pariſer Mode er
ſcheint ſie zwar noch in zarten Anfängen und vielleicht vorerſt noch
ohne eigentlichen Bau aber doch in der unverkennbaren Käſeglocken
geſtalt die uns Aelteren noch in ſo ſchrecklicher Erinnerung ſteht Die
heutige junge Welt weiß leider nichts mehr von dieſem fürchterlichſten
Auswuchs der Damenſchneiderphantaſie ſonſt würde ſie ſofort dieſem
erneuten Verſuche das Ungethüm wieder einzuführen mit allen

h Mitteln entgegentreten als da ſind Heulen Zähneklappern
Nägelkratzen und dergleichen mehr Die Jungen würden ſagen Was
unſere zarten Geſtalten ſollen wir wie Schinken Wurſt und Käſe unter
dieſe entſetzliche Drahtglocke hängen Wir ſollen uns nicht mehr frei
und anmuthig bewegen dürfen bei Spiel und Tanz ſondern von den
Schwankungen und Launen dieſer entſetzlichen Kleiderglocke abhängen
Hinaus mit dem Ungethüm Hoffentlich giebt es recht viele Frauen
und Fräulein die ſo reden und denen die natürliche Anmuth ihrer
von ſchönen Stoffen umfloſſenen Glieder lieber iſt als dieſe die höhere
égsalité für Alles einführende Käſeglocke Aber die erſten Verſuche

werden gemacht Die Schleppe ſcheint auf den neueſten Modebildern ver
ſchwunden zu ſein und anſtatt deſſen hängt das geſammte Kleider
material nach unten weiter werdend ſteif ab vom Körper Dazu ſind
bereits die hohen Achſelpuffen der Aermel abgeſchafft und das
Achſelſtück legt ſich breit in mehreren Abſätzen nach unten Und
geſchnürt wird das Korſet daß man meint die Leute wüßten
gar nicht mehr daß ſie da Kuochen und eine Leber haben
welche zu Matſch zerdrückt werden Alles wie damals vor 30 bis
40 Jahren als die Crinoline aus dem Moder des 18 Jahrhundert
herausgeholt worden war und die Runde um die Welt machte Die
ſchönen jungen Frauen und Mädchen von damals haben an ihren
Schnürlebern ſpäter genug zu leiden gehabt Sind dieſe entſetzlichen
Lehren alle vergeſſen Und wer brachte die Crinoline damals auf Es
war etwa vor der im Jahre 1856 erfolgten Geburt des kaiſerlichen
Prinzen als die Kaiſerin Eugenie dieſe Kleidererweiterung in Mode
brachte Beinahe zehn Jahre dauerte der Umzug der Crinoline um
die Welt Jm Jahre 1882 drohte ſie bereits wieder zu kommen und
die erinolinette hatte ſchon viele Freundinnen gefunden im Cul
de Paris wurde damals der Ausweg gefunden der von dem eng
anſchmiegenden faltenreichen Gewande das vielen Leutchen ſehr niedlich
ſtand abgelöſt wurde Und nun ſollte ſie doch kommen Aber freilich
die Männer machen es ja nicht anders Die weiten Pluderhoſen die
man erſt an den Gigerls ſo verlacht hat trägt heute alle Welt ob
gleich ſie niederträchtig verknittert ausſehen wenn ſie eine Zeit
lang getragen worden ſind Dieſe weiten Männerhoſen ſcheinen die Be
gleiter der Crinoline zu ſein um das Jahr 1860 war die weite Pluder
hoſe ebenſo Mode wie die weibliche Kleiderglocke Jch glaube die Crino
line wird diesmal nicht lange leben Jn den 50er und 60er Jahren
gab es noch keine Pferdebahnen jetzt giebt es deren auf der ganzen
Welt Und die Pferdebahnwagen machen das Mitbringen von Crino
linen unmöglich Alſo keine Angſt Das Ungethüm wird ſich bald
wieder empfehlen und die Gigerlhoſen der Männerwelt desgleichen
Jn den Orkus mit dieſen Auswüchſen der Schneiderphantaſie

Einen paſſenden Mittagstiſch für die Faſtenzeit hat ein
Leſer der Münchener N zuſammengeſtellt Er empfiehlt den
Kurzſichtigen zur Speiſe Neunaugen den Schriftſtellern Tintenfiſche
den Bittſtellern Bücklinge den Offizieren Schwertfiſche den Tele
raphiſten Kabeljan Au Kommerzienräthen Goldfiſche undLügern Bürſchlinge Tiſchlern räth er als paſſende Faſtenſpeiſe ein

Gericht von Sägefiſchen den Oekonomen empfiehlt er Haifiſche
den Wählern Walfiſche den Färbern Weißfiſche oder Nothaugen
den Wucherern Hechte den Meteorologen Wetterfiſche den jungen
S yBackfiſche und den Schuhmachern Aale Wohl be
omm s

De BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 früher 4a anzeigen zu wollen
/m mm 2WVeppiehe Tischdecken BRettdecken

Möbelstoſfe Portièren Läuferzeuge
De Grosse AusWwahl anerkannt billige feste Preise

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Auftreten Ahlwardts im Reichstage
43 Berlin 22 März 11 Uhr 20 Min Vorm Dele

gramm unſeres Korreſpondenten Ueber die geſtrige
Debatte im Reichstag ſagt der Vorwärts Ein
deutſches Panama ſteht bevor Jn ſeiner Verleumdungswuth habe
Ahlwardt nach rechts und links krenz und quer ſolche Be
ſchuldigungen geſchleudert daß der Reichstag es für nöthig hielt
ihn ſofort zu ſtellen Wie aus dieſem Kommentar erhellt
ſcheint der Vorwärts daran zu glauben daß Ahlwardt wirklich

mit Enthüllungen hervortreten wird Die Nationalztg
nennt Jenen einen ordinären Schwindler Haben ſich die Kon
ſervativen einmal mit ihm eingelaſſen ſo werden ſie ihn nicht ſo
leicht wieder los wie die geſtrige Sitzung bewieſen hat Die
Volksztg ſagt Ahlwardt ſei durch ſeine Enthüllungen in

eine Schlinge gerathen aus der er ſich ſchwierig wieder wird her
ausziehen können Das Berl Tagebl meint den Konſer
vativen ſcheint die Rolle Ahlwardts im Reichstag unangenehm zu
werden Dies habe man anch daraus erſehen können daß Frei
herr v Mantenffel geſtern ohne Weiteres dem Vertagungsautrag
beiſtimmte Das Blatt ſchiebt die Schuld für dieſe Vorgänge auf
die Konſervativen von denen Einer einmal gerufen habe Lieber
zehn Ahlwardts als einen Freiſinnigen

B Stuttgart 22 März 11 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Bei der geſtrigen
Reichstagserſatzwahl im Reichstagswahlkreis Ravens
burg ſind bisher für Rembold Centrum 8612 Sauter
Volkspartei 3949 Müller Nationallib 750 Tauſcher
Sozialiſt 513 Stimmen gezählt Aus einer großen Anzahl von

Bezirken fehlen die Reſultate noch

L Paris 22 März 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Cocarde ſchlägt
vor für heute eine große ruſſenfreundliche Demonſtration
ins Werk zu ſetzen um damit den Eindruck welchen die Leichen
feier für Ferry hervorgerufen haben könnte zu verwiſchen

Das Urtheil im Panama Prozefz
Paris 21 März Das Urtheil in dem Panama Beſtechungs

Prozeß lautete wie folgt Charles de Leſſeps und Blondin
wurden mildernde Umſtände zugebilligt Leſſeps wurde zu
1 Jahr Gefängniſt Blondin zu 2 Jahren Gefängniß ver
urtheilt Das Urtheil gegen Varhant lautete auf 5 Jahre Gefäng
uiſz Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte und eine Geldſtrafe
von 75000 Frs Barhaut Blondin Leſſeps wurden außer
dem auf Antrag der Civilparteien zu einem vom Staat feſtzuſetzenden

Schadenerſatz ſowie zur Zahlung von 375000 Frs an
den Liquidator der Panamageſellſchaft Monchicourt
verurtheilt Die übrigen 6 Angeklagten wurden freige ſp rochen

Paris 21 März Seit heute Vormittag erhält das Publikum
Zutritt zu der feierlichen Aufbahrung der Leiche Jules
Ferry s im Palais de Lurembourg Eine nach Tauſenden zählende
Menge defilirt in tiefem Schweigen vor dem Sarge über welchen die
ſelbe Nationalfahne gebreitet iſt welche den Sarg Gambetta s bedeckte

Das Stadthaupt von Moskau ermordet
Moskau 21 März Vor Beginn der heutigen Wahl des

Stadthauptes im Saale des Stadtverordneten Kollegiums übergab
der Kleinbürger Andrejanow dem Stadthaupt Alexejew eine
Bittſchrift und feuerte hierauf zwei Revolverſchüſſe ab
die Alexejew in der Leiſtengegend verwundeten Alexejew
brach beſinnungslos zuſammen Am Nachmittag erlag er der Ver
letzung Der Mörder wurde verhaftet derſelbe ſimulirt Wahn
ſinn Andrejanow war adminiſtrativ aus Petersburg verbannt
Die That iſt wie man annimmt ein Racheakt denn Andrejanow
wurde vor zwei Jahren von einem Gerichtshof bei welchem Alexejew
als Gerichtsbeiſitzer fungirte verurtheilt Jn der Stadt herrſcht über
das Attentat große Aufregung Alexejew genoß allgemeine Sympathie

errrS

London 21 März Wie aus Sidney gemeldet wird wüthete
in Neukaledonien ein furchtbarer drei Tage andauernder
Orkan der ſehr großen Schaden anrichtete Ganze Ortſchaften ſind
zerſtört ein großer Theil des Landes iſt überſchwemmt Viele
Menſchen ſind umgekommen mehrere Schiffe haben Schiff
bruch gelitten

Aus dem Geſchäftsverkehr
Zeitnugsweſen Die Annoncen Expedition der deutſchen und

ausländiſchen Zeitungen von G L Daube Co begründet 1864
giebt ſoeben ihren neueſten Zeitungs Katalog heraus Derſelbe iſt
auch dieſesmal wieder ſehr geſchmackvoll ausgeſtattet und führt ſämmt
liche Zeitungen und Zeitſchriften c des Jn und Auslandes in einer
Reichhaltigkeit auf wie ſie in ähnlichen Verzeichniſſen kaum zu finden
iſt Bei den deutſchen öſterreich ungariſchen und Schweizer Blättern
iſt wie früher die Tendenz des betr Blattes angegeben was für viele
Jnſerenten von Jntereſſe ſein wird Ein Ortsregiſter am Schluſſe
erleichtert das Auffinden der Städte wo man zu inſeriren wünſcht
Die Firma G L Daube Co iſt in allen größeren Städten vertreten

Vogelfreunde Das rühmlichſt bekannte Voß ſche Vogelfutter Sing
futter für Kanarienvögel Waldvögel Untverſalfutter für Droſſeln Staare
ſowie für alle in und ausländiſche Vögel nur echt in verſiegelten
Packeten mit der Unterſchrift Guſtav Voß Hoflieferant, erhält man
hier nur bei F Zinke Wuchererſtraße 60 und A Steinbach König
ſtraße 15 Der große Prachtkatalog der Vogelhandlung Voß Köln
iſt daſelbſt einzuſehen Kurze Schrift über Vogelpflege umſonſt

dere

e Unſere Poſt Abonnenten erſuchen
wir das Abonnement für das
bald möglichſt erneuern zu wollen

weil die Weiterlieferung des Blattes ſonſt eine
Unterbrechung erfährt Ueberdies erhebt die Poſt
bei verſpätetem Abonnement eine Extragebühr
von 10 Pfennigen

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 part u I Et
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fofal Ausverſauf wegen Gesohafts Vorſegung

nach

No 49 Gr Ulrichſtraſßze No 49 im AReubau les Alten Deſſauer
Um möglichſt ſchnell zu ränmen werden ſämmtliche Lagerbeſtände o zu jedem nur annehmbaren Preise W abgegeben als ganz beſonders

preiswerth offeriren wir
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
PVinen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten

engl Tüll Gardinen Mtr 35 Pfg
abgepasste GerstenKkorn Handtücher Stück 14 Pfg
abgepasste reinleinene Drell Handtücher Stück
abgepasste Prima leinene Bamast Handtüceher Stück 43 Pfg
Prima leinene Tischtücher Stück 57 Pfg
Prima leinene Wischtücher Stück 14 Pfg
Prima leinene 54 Servietten Stück 23 Pfg
blaubedruekte Hausschürzen Stück 38 Pfg
Elsasser Rett Cöper nur neueste Muster
Halb Lama zu Hauskleidern 17 Pfg

200 fertig genäühte grosse Rettbezüge mit 2 Kissen 3,45 Mk
Ein großer Poſten Rester die ſich in letzter Zeit angeſammelt haben als

am Markt

Leinen Iemdentuch Bettzeuge Bett Inlett Hemden Barchent Jacken Barchent Schürzenleinen einzelne Handtücher
Tischtücher Servietten u s W werden bedeutend unter Einkaufspreis abgegeben

G A Menze MWa cF vh Doebe Meise
22 Beke Schülershot 22

8 Pfg

292
u u 25 und 27 Pfg

am Markt

Möbel Ausverkauf

Wegen Abbruch des Grundſtücks ſollen
ſämmtliche neuen Möbel als Sophas
Vertikows Sekrrtäre Kommoden
Sleider n Küchenſchränke Bett
ſtellen u Matratzen Tiſche Stühle
Spiegel 2c in Nußbaum u Mahagoni
zu jedem annehmbaren Preiſe verkauft
werden

8 G Klausstrasse B
Kaffee Wein n Theegebäck

alle Sorten ff Kuchen
empfiehlt täglich friſch

Max Jäger Merſeburgerſtr 42
Gute Speiſekartoffeln ſowie ein Poſten

Futterhartoſfeln 5peiſe Kohlrüben und

ſind noch in großen Vorräthen im

unter vielen anderen Sachen zu haben

Conrunnanden Sreſei
von 2,90 Mark au

Conſirimanden Schuhe
von 2,50 Mark an

Schuhwaaren Ausverkauf
45 Grosse Ulrichstrasse 45

Der Verwalter

Schuhe u Sſiefeſn

für Confirmanden enpfiehi
Wetterling Schmeerſtraße

Strohhutwäſche

Rud Sachs o

Gute Regenſchirme
das Haltbarſte d Schirm

Tntterkohßlrüben gute Speiſe Wohr
rüben rothe Rüben 2c billigſt Pſanz
kartoffeln als rothe Roſen blaue Rieſen
Magnum bonum Richter Jmperatorwerben waggon und centnerweiſe geliefert

Gemüſehandlung unterer Markt
Thalamtſtraße 5

Damen u Kinderhüte in jed Façon
werd eleg u bill garn Rosa Meyer
Giebichenſtein Gr Goſenſtr 19 II

Möbelfuhren
beſorgt billigſt
E L Winkler Delitzſcherſtraße 90

C A Schnabel Große Märkerſtraße I
empfiehlt zu billigſt notirten Fabrikpreiſen in beſten Qualitäten

Oberhemden mit dreifach leinenen Einſähen a 3 4 5 und 6
Damenhemden ausgebogt mit Spitzon garnirt gleich preiswürdig
Herren Nachthemden Arbeitshemmden Kinderhemden billigſt
Weisse Röcke mit Stickerei für Damen u Kinder jede Größe von 1 M an
Beinkleider mit Stichkerei für Damen u Kinder jede Größe von 75 Pfg an
Schürzen aller Art aus dauerhaften echtfarbigen Stoffen
Oberhemden Einsätze mit geſchmackvollſten neneſten Muſtern
Kragen und Manschetten in den neueſten eleganteſten Farons
Anfertigung von Oberhemden nach Maaß ſolid und beſtſttzend

in jed Preislage
eparaturen jeder Art

als Ueberziehen c
Schirmfabrik

Fritz Behrens
Gr Steinſtr 85 Ecke Neunh

G Buchenholzkohlen G
vorzügl durchgebrannt grobstückig
völlig trocken und grusfrei abgesiebt
verladen auf Wunsch in Säcken liefern
frachtfrei Halle bei Wagenladungen
à M 4,40 per 100 Kilogr
Verein für chem lIudugtrie

in Frankfurt a M

ca
Stadt heaterDonnerstag 23 März

Abſchieds Benefiz e
für den

Regiſſeur Karl Friedau
De Wilhelm Telle

Aetznatron
in nur ſtärkſter Waare billigſt bei

E Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 u Steinweg 28

ff Panille Hruchchokolade
à Pfd 1 Mark

Folix Sioli Giebichenſtein
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum erlaube ich mir anzuzeigen

daß meine Wohnung ſich noch immer

Alte Promenade
Alte Nr 25 Neue Nr 32befindet Zugleich mache ich darauf aufmerkſam daß ich auch in dieſem Jahre

Dachdeckerarbeiten jeder Art in Schiefer Ziegel Pappe und Holz
cement neue wie Reparaturen zu bekannten billigen Preiſen ausführe und für
die Güte meiner Arbeiten Garantie leiſte

Hochachtungsvoll

J G Heine sen Schieferdeckermeifter
Alte Nr 25 Alte Promenade Neue Nr 32

Frühjahrs Ueberzieher S
Frühjahrs Anzüge

für Herren und Knabenin beſonders ſchöner Auswahl E
empfiehlt

S Bernhard König6 Leipzigerſtraſze 6

Orémestärke
Crémefarbe

empfehlen

E Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 u Steinweg 28

Grassamen
beſte Qualität empfiehlt pr Pfd 50 Pfg
G Herz Handelsgärtner Harz 42

7ff Theater Bonbons
à Pfd 90 Pfg bei Georg Zeising

10 Sfund Colli nButter h Honig
fr Sahnenbutter 7 Mk f Schlenderhonig
4,75 Mk W Hahn Molkerei Tluſte Galiz

Schwarzbrod
ſehr groß u kräftig J u II Sorte empf

Otto Hanel Karlſtr 1
à 0,40 0,60 0,80ff Fenſterleder s wo

bei Georg Zelslng a d Kleinſchmieden

ff Schleuderhonig
à Pfd 70 Pfg bei 5 Pfd 65 Pfg empf

Julius Herhbst
Brod 5 Pfd 50 Pfg Sophienſtr 3

Butter feinſter Ouglität

sciöne friscſie Gier
à Modl 65 Pfg

IV II IKFRISO BI Ulrichstr 24
Wegen Todesfall

Ausverkauf von Iaxuswagen aller Art
Es bietet ſich hierdurch die ſelten günſtige Gelegenheit eine moderne

e und garantirt gediegene Arbeit weit unter Herstellungapreis
zu kaufen

A Salzmann Wwe Giebichenſtein Halle

feinsten Galifornischen Honig
a Pfund 65 Pfg empfiehlt

F BReerholdlt
Wieſen Verpachtung

Die 2 ha 88 ar 88 am große Parzelle No 11 der domänenfiscaliſchen
Wieſen in Paſſendorfer und Schlettauer Flur iſt für die Zeit bis zum 30 September
ds Js neu zu verpachten und wird hierzu Bietungstermin auf

Montag den 27 ds Mts Nachmittags 3 Uhr
im Gaſthofe zu Schlettau anberaumt

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht können aber auch vor
her bei der Unterzeichneten Friedrichſtr No 51 eingeſehen werden

Halle a den 16 März 1893
Königliche Domänen Receptur
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